
 

 

 

 

 

 

2. Sitzung des Pfarreirates, Pfarrheim St. Josef – 08.12.2021 

 

Anwesend: Anja Pries, Monika Bovenkerk, Stefan Feldhaus, Martina Frerich, Simone 

Kaschmer, Petra Krumm, Stephan Rowansek, Merle Schlegel, Georg Teschers, Gisbert 

Stimberg (KV), Pastoralref.  Maria Hölscheidt, Pater Jaison Ambadan, Pfarrer Heinrich 

Plaßmann 

Entschuldigt: Andrea Joemann, Pastoralref. Michael Wichmann 

 

Die Sitzung der Pfarreirates beginnt um 19.30 Uhr. 

 

Geistlicher Impuls 

Frau Frerich liest einen Text von Hanna Buiting. 

Den Impuls für die nächste Sitzung bereitet Herr Feldhaus vor. 

 

1. Wahlen 

• Wahl des Vorstandes 

Vorsitzender: Stefan Feldhaus 

Vorstand: Martina Frerich, Georg Teschers, Stefan Rowansek 

• Wahl der Schriftführer / Protokollanten 

Martina Frerich, Simone Kaschmer, evtl. Andrea Joemann. 

• Wahl des Vertreters des Pfarreirates im Kirchenvorstand 

Georg Teschers 

• Vertreterin der MitarbeiterInnen 

Angelika Kohlöchter 

• Vertreterin der PastoralreferentInnen 

Maria Hölscheidt, im Zusammenspiel mit Michael Wichmann 

 

2. Vorstellung des Konzeptes für die Feier der Gottesdienste an Heiligabend und den 

Weihnachtsfeiertagen 

Pfr. Plaßmann stellt Überlegungen aus Seelsorgeteam und Liturgieausschuss vor, unter 

welchen Bedingungen wir in diesem Jahr die Gottesdienste am 24., 25. und 26.12. feiern 

könnten: 

• „Wortgottesdienst für Kleinkinder“ um 15 Uhr in St. Josef (PR Masiak): Diese Feier wird 

ausschließlich über die KiTas beworben, über die auch die Anmeldungen laufen. 

• „Weihnachtskirche für Familien“: In der Zeitschiene 15 Uhr und 15.45 Uhr gibt es 

jeweils in St. Amandus (Hölscheidt) und St. Marien (Plaßmann) ein gottesdienstliches 

Angebot für Familien, jeweils mit Anmeldung. Mindestteilnehmerzahl sollen 5 Familien 

sein. Die ursprünglich in St. Amandus geplante Krippenfeier mit Kinderchor entfällt. 

• Um 16 Uhr werden die Familien zu einem Online-Gottesdienst per Teams eingeladen, 

mit Elementen aus dem vergangenen Jahr und aktuellen Sequenzen: „Von Mensch zu 

Mensch, von Familie zu Familie durch Gott und das Internet verbunden“ (Wichmann) 



• Es werden Tüten vorbereitet, in denen Familien Material finden, mit denen sie daheim 

einen Gottesdienst gestalten können: „Weihnachten Zuhause“ (Rüsweg) 

Für die Präsenzveranstaltung für Familien gelten die 3G+ Regeln, um insbesondere die 

Kinder zu schützen. 

• Auch für die weiteren gottesdienstlichen Feiern am 24., 25. und 26.12. wird es eine 

Anmeldepflicht geben (bevorzugt online, aber auch telefonisch über das Pfarrbüro). 

• Das bisherige Hygienekonzept wird beibehalten: Abstand, durchgehende 

Maskenpflicht … 

• Empfohlen wird allen Mitfeiernden eine vorherige Testung. 

• Die Sitzordnung wird angepasst: jeweils eine leere Bankreihe, Abstand in den Bänken 

selbst; Wiederherstellung der eigentlichen Sitzordnung in der Ahsener Kirche. 

• Der Einlass erfolgt jeweils durch einen einzigen Eingang (barrierefrei). 

• Es wird ein Ordnerdienst benötigt; die Abstimmung erfolgt über das Pfarrbüro- 

• Einen Immunisierungsnachweis benötigen für ihren Dienst auch LektorInnen und 

KommunionhelferInnen. Sie werden über das Pfarrbüro angeschrieben. 

Der Pfarreirat stimmt den Vorschlägen zu. 

Eine Diskussion ergibt sich aus einem „anstößigen Vorschlag“: Sollten zum Weihnachtsfest 

nicht alle Gottesdienste ausgesetzt werden? Der zu Grunde liegende Artikel aus der 

Zeitschrift „Christi in der Gegenwart“ (49/2021) findet sich hier: 

https://www.herder.de/cig/cig-ausgaben/archiv/2021/49-2021/gottesfinsternis/ 

Diese Anregung findet keine Zustimmung, aber wie schon in der konstituierenden Sitzung 

bleibt die Frage: Welche gottesdienstlichen Formen benötigen wir in Zukunft? Und was 

feiern wir in unseren Gottesdiensten? 

 

3. Termine 2022 

Abstimmung des Termins für einen Klausurtag: Sa., 05.02.2022, ca. 9 bis 16.30 Uhr 

Die nächste Sitzung des Pfarreirates findet statt am Dienstag, 18.01.2022, um 19.30 Uhr im 

AmandusForum. Das Protokoll wird Frau Frerich übernehmen. 

 

Die Sitzung schließt um 21.10 Uhr mit dem Vaterunser-Gebet. 

 

Protokoll: Heinrich Plaßmann 


